
SalzburgerLand Touris-
mus vermarktet welt-
weit das touristische 

Angebot einer vielfältigen 
Urlaubsregion. Die kaufmän-
nische Software Orlando der 
österreichischen Orlando-
Gruppe sorgt dabei für eine 
reibungslose Geschäftsab-
wicklung. Eingesetzt werden 
Rechnungswesen, Kosten-
rechnung und Warenwirt-
schaft. 

Bereits seit der Gründung 
der SalzburgerLand Touris-
mus Gesellschaft (SLTG)  im 
Jahr 1987 ist Maria Gehma-
cher für die Administration 
verantwortlich. 23,5 Mil-
lionen Nächtigungen in 25 
Regionen mit über 100 Tou-
rismusverbänden stellen 
einen erheblichen Verwal-
tungsaufwand dar. „Die Soft-
ware für Finanzbuchhaltung 
und Kostenrechnung ist so 
logisch und bedienerfreund-
lich aufgebaut“, sagt Maria 
Gehmacher über die „Usabi-
lity“, „dass alle betroffenen 
Mitarbeiter in kurzer Zeit 
darauf eingeschult werden 
können.“

Seit drei Jahren wickelt die 
SLTG ihre Geschäfte zudem 

über die Orlando-Waren-
wirtschaft ab. „Das machte 
getrennt geführten Listen, 
vor allem im Zusammen-
hang mit der SalzburgerLand 
Card, ein Ende“, berichtet 
Gehmacher. „Automatische 
Überleitungen sorgen trotz 
vieler kleiner Transaktionen 
für glatte Abläufe ohne gro-
ßen administrativen Auf-
wand.“ CPS-Geschäftsführer 
Gerhard Radlherr betont 
einen weiteren Aspekt: „Der 
Tourismus ist extrem kosten-
bewusst. SLTG schaffte dank 
Orlando eine Angebotser-
weiterung ohne Kostenstei-
gerungen für die betreuten 
Betriebe.“

CPS Radlherr mit Sitz in 
Innsbruck bildet gemeinsam 
mit DECOM in Steyr und BOS 
EDV in Kremsmünster die 
Orlando-Gruppe. Diese ist 
Hersteller der Standardsoft-
ware Orlando für Finanz- und 
Anlagenbuchhaltung, Kos-
tenrechnung und Lohnver-
rechnung sowie Betriebsfüh-
rung, Materialwirtschaft und 
Auftragsabwicklung. Orlando 
wird bei mehr als 2000 Unter-
nehmen eingsetzt. 

CPS Radlherr

Die Software hinter 
den urlaubsfreuden
über das betriebswirtschaftliche System Orlando 
werden knapp 200.000 Gästebetten Salzburgs  
vermarktet.

Orlando Gruppe  
www.orlando.at

BOS EDV 
www.bos.at

CPS Radlherr 
www.cps.at

DECOM 
www.decom.at

Maria  
Gehmacher, 

Salzburger-Land Tourismus 
Gesellschaft: „Software der 
Orlando-Gruppe ist logisch 
und bediener freundlich  
aufgebaut“

Sobald ein Unternehmen mit seinem neu eingeführten ERP 
System „live“ gegangen ist, stellt sich die Frage wie die Unter-
stützung bei auftretenden Fragen betreffend die Anwendung 
während der anschließenden Operate-Phase erfolgen kann. Üb-
licherweise ist das externe Projektteam, das die Systemeinfüh-
rung durchgeführt hat, nach der definierten Hilfestellung in den 
ersten Tagen des Systemstarts, schon mit dem nächsten Einfüh-
rungsprojekt beschäftigt. Jetzt ist eine geordnete Organisation, 
bestehend aus interner Hilfestellung – oftmals sind das die Kol-
legen, die während des Projekts als sogenannten „Keyuser“ mit-
gearbeitet haben – und einem professionellen externen Partner 
gefragt. Atos Origin, erfahren als langjähriger Betreiber von ERP 
Systemen, deckt in der Operate-Phase das gesamte Application 
Lifecycle Management ab, sowie das weiterführende Manage-
ment, Enhancement, Wartung und Support der Geschäftsan-
wendung. Atos Origin stellt diesen Service mit Hilfe von ITIL-zer-
tifizierten Prozessen und Verfahren sowie unterstützenden Tools 
bereit. Das gewährleistet eine dokumentierte, nachvollziehbare 
und transparente ERP Systemunterstützung. Für die Kunden 
von Atos Origin ist ein unterbrechungsfreier Betrieb mit abgesi-
cherter Unterstützung des ERP Systems genauso gegeben wie 
die Weiterentwicklung von Zusatzlösungen, die sich im immer 
schneller wandelnden täglichen Betrieb ergeben. ,,Wir möchten 
unseren Kunden herausragende Services und Lösungen bieten, 
die zu einem nachhaltigen Beitrag der IT zum Unternehmens- 
erfolg führen“, meint Johannes Baumgartner, Geschäftsführer 
von Atos Origin Österreich.     www.atosorigin.at

Das ERP Management Service bei Atos Origin
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